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Die digitale Praxis:

Offener Onlinekurs für ErwachsenenbildnerInnen

> das wichtigste digitale Knowhow speziell für die Arbeit in der Erwachsenenbildung

> kostenlos, werbefrei, DSGVO-konform

> lernen wann und wo Sie wollen

> begleitet von Webinaren und Präsenzgruppen

> ab 2020 völlig veränderte Neuauflage



Es braucht Kompetenzentwicklung…

Bild: pixabay.com

a. für Unterrichtende, auch wenn sie…
• prekär arbeiten/leben

• heterogene Arbeitsplätze und –Zeiten haben

• heterogene Weiterbildungsbedingungen haben

b. für Bildungsmanager/innen

→ Wo gezielte Personalentwicklung schwierig ist, 
braucht es spezifische kostenlose Weiterbildungen 

(die öffentlich gefördert sind)!



Weiterbildung mit digitalen Gratis-
Angeboten

Das Beispiel 
EBmooc plus

→ mehr als Tools / Werkzeuge…  



Ablauf

breite digitale Komp. & 
Medienkompetenz 



Bild: CONEDU / CONEDU K. Hofmann

… was wenn 

jemand später

kommt?

mit Begleitung in Foren und live-
Sprechstunden unter: 
https://zoom.us/j/350489375
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Selbstlernkurs bis Ende 2020

https://zoom.us/j/350489375


xxxxx

Was macht diesen Kurs erfolgreich?
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Besonderheit: Webinare

> Live-Webinare und Aufzeichnungen

> verschiedene Technologien und innovative Formate 
zum Ausprobieren

> Reflexion und Vertiefung der Kursinhalte

> direkter Austausch mit EBmooc-Team und 
ReferentInnen

Bild: CONEDU K. Hofmann

Was macht diesen Kurs erfolgreich?



Besonderheit: Diskussionsforum

> strukturiertes Crowdlearning: 
gemeinsames Lernen von- und 
miteinander

> Begleitung durch das EBmooc-Team

> gemeinsamer Wissenspool

Screenshots: imoox



Besonderheit: modularer
Aufbau

> Teilnahmebestätigung für einzelne 
Module möglich

> für AbsolventInnen des EBmooc 2017 
oder 2018 werden die Module 3, 5 und 7 
vollständig angerechnet

> Badges (digitale Abzeichen)



Besonderheit: EBmooc
plus als Brückenformat

> schlägt eine Brücke zwischen 
Gewohntem und Neuem
(für viele: physischer bzw.
digitaler Raum)

> Betonung auf 
Gemeinsamkeiten
und guten Übergängen

Bild: pixabay.com



Inverse Blended Learning 
(Begleitgruppen)

> Anreicherung von Online-Lernen mit 
persönlichem Austausch

> persönliche Treffen erhöhen die Abschlussrate
(vgl. Ebner, Schön & Käfmüller 2015)

> https://erwachsenenbildung.at/ebmooc/Begleitangebote.php

Screenshot: CONEDU

https://erwachsenenbildung.at/ebmooc/Begleitangebote.php


Typen von Begleitgruppen

> offen zugängliche Begleitgruppen

> offen zugängliche Transfergruppen (Fokus: Praxistransfer)

> geschlossene / interne Begleit- bzw. Transfergruppen
(z.B. als interne Weiterbildung für MitarbeiterInnen)

> Integration des EBmooc plus in TrainerInnen-Ausbildung

> im weiteren Sinne: EntwicklerInnen-Treffen

Screenshot: CONEDU



Besonderheit: (Weiter-)Nutzung und 
Integration in Bildungsangebote

> Beispiel: #DIBE – Qualifizierung,
Supportstelle Weiterbildung NRW

Screenshot: Supportstelle Weiterbildung NRW



Medienkompetenz lt. wba-Qualifikationsprofil

Screenshot: wba.or.at

… und referenziert nach dem DigComp 2.2 AT:
https://www.fit4internet.at/page/course/180

Kompetenz-
stufe 6

https://www.fit4internet.at/page/course/180


• Kohärenz (aller Informationen, Ressourcen, Übungen..) 

• Präsenz (in Webinaren, Foren, Begleitgruppen,…) 

• Austausch mit anderen KursteilnehmerInnen (bestenfalls: 
„Crowdlearning“)

• Wahlmöglichkeiten (Module, Ressourcen, Sozialformen,…)

https://ogy.de/5u4f

Was macht einen guten MOOC
für die EB aus?

https://ogy.de/5u4f


• Themen für die sich schon Viele interessieren

• Themen die (rasch und überregional) verbreitet werden sollen

• Themen, die von unterschiedlichen ExpertInnen vermittelt werden 
sollen

• regional weit verstreute Zielgruppen

• Zielgruppen die von Flexibilität profitieren

• Zielgruppen die von Vernetzung & Kooperation profitieren

• Zielgruppen die auf gratis Weiterbildung angewiesen sind

• in der Praxis immer heterogene Gruppen (MOOC = offen)

Wofür sind MOOCs geeignet?



Wofür sind MOOCs geeignet?

MOOC

Ziel

Ziel-
Grupp

e

Inhalt

Potenziale:

• Inhalte breit ausrollen

• skalierbare 
Weiterbildung

• OER-Repositorium

• Basis für Präsenzkurse



…oder man wird als Einrichtung zum 
MOOC-Nutzer!

→ zur Aufzeichnung:

https://ogy.de/yh42

https://ogy.de/yh42


…ausführliche Antwort:

Publikation: 

MOOCs in der 
Erwachsenenbildung: So gelingen 

sie. https://ogy.de/cg8h

Was ist nötig um einen MOOC
als EB-Einrichtung umzusetzen?

…unvollständige Antwort:

• Öffentlichkeitsarbeit
• gute Didaktik
• Video-Equipment
• öffentliche Förderung
• erfahrenes Team

https://ogy.de/cg8h


• Mehr Services zur digitalen Professionalisierung in der 
EB: https://erwachsenenbildung.at/digiprof/

• Digi-News für die EB abonnieren: 
https://erwachsenenbildung.at/service/newsletter/

Dranbleiben…

https://erwachsenenbildung.at/digiprof/
https://erwachsenenbildung.at/service/newsletter/


EBmooc plus erwachsenenbildung.at 2020 | #ebmoocplus20 

von CONEDU, TU Graz und WerdeDigital.at | auf imoox.at

Gefördert aus Mitteln des Bundesministeriums 
für Bildung, Wissenschaft und Forschung

Kontakt: birgit.aschemann@conedu.com


